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GroßherzoglichtS Hoftheater z» Karlsruhe.

Dienstag , deil 11 . Aiärz 1851.
Vierunddreißigste Abonnements -Vorstellung.

Der böse Geist
Lumpaeivagabundus,

oder:

Das  liederliche Kleeblatt.
Zauberposse mit Gesang in drei Auszügen, von Neslroy. Musik von A. Müller.

Stellarius , Feenköllig
Personen

Foltuna, Götnn deö Glücks .
Brillantine, ihre Tochter
Amorosa, eine Fee . . . .
Mufti far, ein alter Zauberer.
Hilarius) st in Sohn . . . .
Fludribus, Sohn eines Zauberers .
Luinpacivagabuudus . . . .
Signora Palpiti

M I'
Hobelmann, Tischlermeister in Wien
Peppi, seine Tochter . . . .

i
Herr von Windwachtel
Herr von Luftig
Herr von Papillen . . . .
Ein Maler
Hackauf, Metzgermeister
Leim, Tischlergeselle . . . .
Zwirn, Schneidergeselle
Knierim, Schustergeselle
Pausch, Herbergvater in Ulm
Nanette, seine Tochter . . . .

• • ■

Fassel, Brauknecht . . . .
Strudel , Gastwirth in Wien .
Anastasia Hobelmann, seine Braut .

D Ein Haustrer
v Ein Tischlergeselle . . . .

Ein Zimmergeselle .
Ein Bedienter
Die Wirthill einer Schenke .
Ein Schneiderlehrjunge

Zauberer und deren Söhne. Nymphen, Furien. Handwerker. Gesellen. Musikanten
Bediente. Gäste. Bauern und Bäuerinnen.

Herr Consentiuö.
Frau Kaiser.
Fräulein Klein.
Fräulein Ebert.
Herr Klages.
Herr Vasen.
Herr Hoffmann.
Herr Schill?
Frau Baldenecker.

^Fräulein Wabel.
<Fräulein Nochlitz.
Herr Uetz.
Frau Strauß,

iFräulein Betz.
>Fräulein Scheidt.
Herr Vasen.
Herr Volk.
Herr Hoffmann.
Herr Hoffinann d. j.
Herr Manch.
Herr Morgenweg.
*)
Herr Ezascyke.
Herr Brock.
Fränl . Ettlinger d. ä.

^Fräulein Reichel.
/Fräulein Müller.
Herr Zeis.
Herr Koller.
Fräulein Durlacher.

Herr Meyer c\. d. Eh.
Herr Abiger.
Herr Gnud. $
Fräulein Hartnagel
Fräulein Henning. ^

Die Handlung geht thcils in Ulm, Wien und Prag vor.

*) Zwirn : Herr Schönstem, vom k. k. priv. Theater in der Josephstadt in Wien, als Gast
Der Ter ^ rer Gesänge ist Abeurs «» der Kasse für ti Kreuzer zu habc».

Wtfang: sechs Uhr. Eude: gegen neun Uhr.
Krank : Herr Meyer. Frau Gervais.

^ r
<2. Macklot'sche Buchdrnckcrci.
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